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Liebe SchulbibliothekarInnen! 
 
Beim  diesjährigen Treffen der Arbeitsgruppe BIBBS, das vom 24. März bis zum 26.März  in 
Windischgarsten stattgefunden hat, wurden folgende Themen behandelt: 
 
 

1. Zukünftige Zusammenarbeit mit den Berufsschulen 
 

Gast beim Arbeitstreffen war MR. Mag. Saipt aus der Abteilung II 1 des BMUKK. Ihr Arbeitsgebiet 
sind pädagogische und berufsfachliche Angelegenheiten der Berufsschulen sowie die Berufsreifeprüfung; 
Wir freuen uns sehr, dass Frau MR Saipt unsere Arbeitsgruppe auch in Zukunft verstärken wird und dass 
somit auch dieser wichtige Teil der Berufsbildung vertreten sein wird.  
 
An den Berufsschulen gibt es zurzeit keine institutionalisierten Schulbibliotheken, von den dort 
unterrichtenden KollegInnen wird eine Bibliothek als Lese-, Lern- und Arbeitszentrum jedoch 
zunehmend gewünscht. 
Wir haben eine lokale direkte Zusammenarbeit zwischen Berufsschulen und BMHS diskutiert. Auf 
Grund der räumlichen Distanz wird das allerdings nur in Einzelfällen möglich sein. 
Die BMHS - Fort- und Weiterbildung (vgl. www.bibbs.at) steht jedenfalls auch für KollegInnen aus 
den Berufsschulen offen. 
Das für BMHS-Bibliotheken entwickelte Leitbild (vgl. www.bibbs.at) könnte auch für die 
Entwicklung von Arbeitsbibliotheken herangezogen werden. 
 
 

2. Fort- und Weiterbildung 
 
Koll. Aumayr und Koll. Wiltschko übernehmen ab Herbst 2009 die Leitung des bundesweiten 
Ausbildungslehrganges für SchulbibliothekarInnen an berufsbildenden Schulen. 
Der Lehrgang wird weiterhin vier Module innerhalb von zwei Jahren umfassen. Die Teilnehmerzahl 
wird auf 25 limitiert. 
Modul eins findet vom 20. – 23. 10. 2009 in Wels statt. 
Darüber hinaus wird es eine Reihe von Fortbildungsveranstaltungen geben, die auf unserer 
Homepage www.bibbs.at abrufbar sind. 
Auf Grund der Umstellungsschwierigkeiten bei PH-Online sind dieses Jahr einige 
Fortbildungsveranstaltungen wegen zu geringer Anmeldungen nicht zustande gekommen. Soweit 
diese von Mitgliedern unserer Arbeitsgruppe initiiert sind, wird versucht,  sie zu einem späteren 
Zeitpunkt noch einmal anzubieten.  
Wir möchten Sie /Euch ermutigen telefonisch bei der zuständigen Hochschule nachzufragen, falls ein 
angekündigtes Seminar online nicht zu finden ist. 
 
 

3. Bestandsabfrage Schulbibliotheken 
 
Vom der Stabsstelle BMUKK (MinR Hafner) ist eine sachliche Bestandsabfrage geplant, die der 
Basisinformation für Leseförderung und Bibliotheken dient. 
Wir weisen darauf hin und ersuchen um zahlreiche Teilnahme. Die Erhebung des Ist – Zustandes 
kann im Sinne einer Weiterentwicklung der Schulbibliotheken nur von Vorteil für die Sache sein. 
 



 
 

4. BIBBS Homepage 
 
In naher Zukunft gibt es für jede Schule auf unserer Homepage die Möglichkeit eigene 
Bibliotheksprojekte und Bibliotheksaktivitäten zu präsentieren. 
Informationen hierzu sind ab Mai auf www.bibbs.at unter dem Menüpunkt Aktivitäten/Projekte zu 
finden. 
 
 
 
Wir bitten alle AbonnentInnen unseres Newsletters um Weitergabe der Informationen an ihnen 
bekannte BibliothekarInnen, die noch nicht im Netzwerk registriert sind.  
Außerdem möchten wir betonen, dass wir jederzeit offen sind für Vorschläge und Anregungen 
betreffend die Qualitätsentwicklung an Bibliotheken an Berufsbildenden Schulen. 
 
Mit den besten Wünschen für das verbleibende Schuljahr. 
 
Ihre/Eure BiBBS 
 
 


